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Pflichtverteidiger:
Strafvollstreckun gsverfah ren

Dem Verurteilten ist im Strafuollstreckungsverfahren

ein Pflichtverteidiger beizuordnen, wenn die Aus-

einandersetzung mit einem Sachverständigengut-

achten erforderlich ist und das Gutachten etwa psy-

chiatrisch-neurologische, psychoanalytische oder

auch kriminologische Fragestellungen aufwirft, mit

deren fachlicher Beurteilung ein Verurteilter überfor-

dert ist (g 140 SIPO).
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